
+ + +  Großes Jöhstädter Pfingstfest  + + +

Am 21. Oktober 1655 wurde die 
Jöhstädter Berg-, Knapp- und Brü-
derschaft gegründet. Die 24 Grün-
der waren Bergleute, Hochofen-
arbeiter, Hammerschmiede und 
Köhler gewesen.
Das älteste Statut der 
Berg-, Knapp- und 
Brüderschaft, das 
die Lade u.a. enthält, 
wurde am 12. April 
1679 vom Bergamt 
Annaberg besonders 
bestätigt, als Chri-
stian, Karl Schindler 
Bergmeister war. 
Benedikt Baldasar, 
ein Freund und Gönner der Brü-
derschaft schenkte der jungen 
Knappschaft das erste Ladenbuch, 
das in Leder gebunden ist. In ihm 
sind die Namen der 24 Gründer der 
Berg-, Knapp- und Brüderschaft 
niedergeschrieben. Des Weiteren 
befinden sich in diesem ersten 
Ladenbuch die ersten 17 Artikel 
für die Knappschaft, nach denen 
sich die Bergleute zu richten hat-
ten. Die abschriftlich Vorhandenen 
von „Richter und Rath zu Joseph-
Stadt“ bestätigten diese Artikel.
Die Berg-, Knapp- und Brüder-
schaft Jöhstadt e.V. ist die einzige 
Brüderschaft in Sachsen, in der 
drei Laden jeweils für ein Jahr in 
der Wohnung eines Bergbruders 
untergebracht werden. Die Reihen-
folge wird durch die Vereinszuge-
hörigkeit bestimmt. Neben den La-

denvater gibt es drei Beisitzer, die 
die Ladenschlüssel, jeweils für ein 
Jahr, in Verwahrung nehmen. 
Der Erhalt der Laden bringt dem 
Ladenvater nicht nur Ehre, son-

dern auch Pflichten. 
In Notfällen und bei 
Gefahr muss er zuerst 
die Laden retten und 
darf erst dann an sich 
und seine Familie 
denken. Außerdem 
wird von ihm erwar-
tet, dass er die anwe-
senden Bergbrüder zu 
einem Bergbier und 
einem Bergschmaus 

einlädt. Ein Bergschmaus war in 
früheren Zeiten ein für heutige 
Zeiten einfaches Gericht z.B. Kar-
toffel-, Erbsen- oder Linsensuppe 
mit Brot und Wurst.
Die Berg-, Knapp- und Brüder-
schaft Jöhstadt e.V. hält im Jahr 
zwei Quartalsversammlungen 
ab, ein öffentliches Quartal am 
Pfingstmontag mit Berggottes-
dienst, Bergaufzug und Ladenöff-
nung und ein geschlossenes am 3. 
Weihnachtsfeiertag.
Es ist eine alte Tradition der 
Berg-, Knapp- und Brüderschaft 
Jöhstadt e.V. seit ihrer Gründung 
zum Berggottesdienst zu Pfingsten 
und zu den Metten den Pfarrer zur 
Kirche und nach Beendigung des 
Gottesdienstes wieder zurück ins 
Pfarrhaus zu bringen. Von dieser 
Tradition wurde auch nach dem II. 
Weltkrieg nicht abgegangen, was 
in DDR Zeiten manchen Nachteil 
aber keine Repressalien einbrach-
te.
Der Aufzug der Berg-, Knapp- und 
Brüderschaft Jöhstadt e.V. und ihrer 
Gäste ist der krönende Abschluss 
der Pfingstfestlichkeiten in Jöhstadt.             
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